
 
 

6. Juni - Tag der Gartenarbeit (USA) 

Gartenzeit 

Bleibt‘s wieder im Garten richtig staubtrocken, 

kommt‘s Pflanzenwachstum ins Stocken. 

Ein Hagelschauer wird den Pflanzen schaden, 

muss das sein, wird man sich fragen. 

Jeder Gärtner freut sich über seichten Regen, 

kommt er, ist er oft ein Segen. 

 

Ameisennester gerade neu entstehen, 

sie sind jedes Jahr zu sehen. 

Sind nicht schön anzublicken - keine Frage, 

sie sind eine kleine Plage. 

Die Ameisen nach ein paar Tagen ausfliegen, 

die Nester weiter brach liegen. 

 

Mancher Gärtner wird zum Garteningenieur 

oder gar zum Heckenmodelleur. 

Die Heckenschere wurde ganz frisch geschärft, 

denn eine stumpfe Schere nervt. 

Der Buchsbaum hat durch den Zünsler gelitten, 

wird jetzt neu in Form geschnitten. 

 

 

 



 
 

 

Der Rasen wird mehrfach die Woche gemäht, 

so ist er immer gut gepflegt. 

Moos und Unkraut kann gar nicht so mutieren, 

wird man ihn vertikutieren. 

Egal ob mit Rasenmäher oder Roboter, 

damit geht die Arbeit flotter. 

 

Im Garten wird manch schöne Stunde verbracht, 

beim Feiern herzhaft viel gelacht. 

Tier- und Pflanzenwelt gedeihen zu sehen, 

dient allen zum Wohlergehen. 

Obwohl wir Gartenarbeit wirklich lieben, 

ist‘s schön in der Sonne zu liegen. 
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